
- Begrüßung
- Berufspraktika in Kärnten

Christina  Buchacher/ILOGS mobile software GmbH
Einen MOMENT Aufmerksamkeit, bitte!
Michael Hofer/Magistrat Klagenfurt am Wörthersee
Einsatz von Geoinformationssystemen im Flächen- und Facilitymanagement
Andreas Lohnauer/Universität Klagenfurt
Land use change in the metropolitan area of Klagenfurt between 1984 annd 2008
Ulrike Ramharter/Wildbach- und Lawinenverbauung
Entwicklung einer mobilen GIS-Lösung zur Zustandserfassung und -bewertuung von Schutzbauten der WLV
Wilhelm Wohlgemuth/KELAG Netz GmbH*
Analyse der notwendigen Vorarbeiten bezüglich der Umstellung der KELAGG Netz Geoinformationssystem 
Datenbank von non-spatial auf spatial

- Berufspraktika in Österreich
Thomas Fink/Austrian Institute of Technology, Wien
Transport Infrastructure Technologies
Katrin Hohenwarter/Stadtamt Lienz
Katastrophenmanagement Lienz
Markus Holzinger/Z_GIS - Zentrum für Geoinformatik, Universität Salzburg
Earth obervation based water exploration support and camp population mmonitoring
David Huber/Z_GIS - Zentrum für Geoinformatik, Universität Salzburg
Modeling and creation of a database to calculate the shallow geothermaal potential for the ThermoMap projecct
Richard Schörghofer/Z_GIS - Zentrum für Geoinformatik, Universität Salzburg
Erstellung eines Geoportals von standardkonformen Webprozessen im Projjekt SESAAM
Ines Schnabl/GRID-IT, Innsbruck
Geodatamanagement - Cataloging Geodata using ERDAS APOLLO

- Berufspraktika weltweit
  Helmut Brückler/Intergraph Deutschland, Ismaning

GIS und GEO in der Wolke - Intergraph´s Strategie zum Ensatz von Cloud CComputing Ressourcen
Alexander Godschachner/Kantonspolizei Zürich
Die Schweiz - kriminell schön!
Manuel Rainer/National University of Singapore
Multidimensional Marine Environmental Data Visualization - Hydrodynamicc Models of the Singapore Strait
Victoria Senn/Government of Iceland*
Quality of registered boundary references in Iceland - methods of estimation and registration
Michael Spöcklberger/Universidad Galileo, Guatemala
3D-GINS: 3D-Visualisation for the Galileo Indoor Navigation System for Anddroid-based Mobile Phones
Timothy Weyrer/Louisiana State University, USA
The Sunny Side of GIS
Gabriele Wruss/Louisiana State University, USA
Prenatal and Postnatal Mortality Research at the Louisiana State Universityy

- Gemütlicher Ausklang bei Buffet

*entfällt krankheitsbedingt
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Aber auch in Louisiana war ich am Golf von Mexiko. Zwei Mal machte ich 
mich auf den Weg nach Grand Isle. Vor allem auf dem Weg von Baton 
Rouge nach Grand Isle bekommt man einiges zu sehen. Die verschiedenen 
Bauweisen der Häuser (höher gestellt durch Stelzen) und die der Friedhöfe 
(überirdische Mausoleen) hat mich sehr beeindruckt. Direkt in Grand Isle habe 
ich die Auswirkungen der Ölkatastrophe des letzten Jahres noch 
mitbekommen. Nicht visuell, jedoch waren einige Strandabschnitte auf Grund 
von Reinigungsarbeiten gesperrt. Aber auch in Baton Rouge gab es einiges 
für mich zu erleben. Angefangen bei mehreren Baseball- und einem Football-
Spiel in den großen Stadien der LSU, bis hin zu einem wunderschönen LSU 
Campus vor Ort. Allein das Football-Stadion der LSU hat ein 
Fassungsvermögen von 92000 Besuchern und während der Football-Saison ist 
jedes Spiel ausverkauft. Ein weiteres MUSS in Baton Rouge sind die zahlreichen 
Bars, in denen man bestens die Süd-Louisiana Küche bestens genießen kann. 
Abschließend möchte ich sagen, dass die Entscheidung in die USA zu gehen, 
und dort im Zuge des Praktikums meine Bachelorarbeit zu schreiben, die Beste 
meines bisherigen Lebens war. Ich hatte die Möglichkeit Erfahrungen zu 
sammeln, neue Freunde kennen zu lernen, ein neues Land zu erkunden und 
eine für mich neue Kultur zu erleben. Es ist schwer zu beschreiben wie wertvoll 
für mich der Aufenthalt in den USA war. Auf Grund dessen möchte ich mich 
ohne weitere Worte bei allen die mir den Aufenthalt ermöglicht haben, egal 
ob in finanziellen oder anderen Belangen, recht herzlich bedanken.  

 
Grand Canyon 



 

 

 

Auslandspraktikum 2011 in Singapur 
Erfahrungsbericht von Manuel Rainer 
 
Gleich vorweg, es war eine großartige und lehrreiche Zeit mit wichtigen 
persönlichen, fachlichen und sozialen Erfahrungen, die ich um nichts in der 
Welt missen möchte. Es war ohne Zweifel die richtige Entscheidung, für drei 
Monate nach Singapur zu gehen. 
 
Praktikum am Tropical Marine Science Institute 
 
Ich habe mein Praktikum beim Tropical Marine Science Institute (TMSI) als 
Forschungsmitarbeiter im Physical Oceanography Research Laboratory 
(PORL) absolviert. Das TMSI ist eine Einrichtung der National University of 
Singapore (NUS). Die NUS ist unter den Top 5 Universitäten in Asien und unter 
den 35 besten Universitäten der Welt. 
 
Neben dem Praktikum musste ich auch meine Bachelorarbeit als Teil meines 
Studiums zu den Tätigkeiten am Institut schreiben. Das PORL betreibt nicht nur 
Grundlagenforschung, sondern führt hauptsächlich angewandte 
wissenschaftliche Arbeiten und Projekte u.a. auf den Gebieten 
Hydrodynamik, Hydrologie, Wasserqualität, Verschmutzung, 
Sedimenttransport, Oberflächenwasser, sowie Anwendungen von integrierten 
Geoinformationssystemen (GIS) durch. Der Titel meiner Bachelorarbeit lautete 
„Multidimensional Marine Environmental Data Visualization using GIS“, womit 
sich zugleich auch meine Praktikumstätigkeiten recht gut charakterisieren 
lässt. Das TMSI generiert täglich Mengen von prognostizierten 
Gezeitenströmungsdaten. Diese werden für ein Hydrodynamik-Vorhersage-
System für die Straße von Singapur genutzt. Die Arbeit befasste sich mit dem 
Zugriff, der Extraktion und der Visualisierung dieser wissenschaftlichen Daten, 
die im netCDF (network Common Data Format) Format gespeichert sind. 
Bestimmte Hydrodynamik-Zeitabschnitte können ausgewählt und in das ESRI 
Shapefile Format konvertiert werden. Mit Hilfe von angewandten 
Geoprocessing Operationen werden Strömungsvisualisierungen und 
thematischen Karten-Layer von Shapefiles erstellt. Die exportierten Bilder 
werden in zeitlicher Abfolge animiert. Das Endresultat der drei angeführten 
Arbeitsschritte ist schließlich eine animierte hydrodynamische Karte für die 
Straße von Singapur. Die Karte zeigt die Veränderungen in den 
prognostizierten Gezeitenströmungen innerhalb eines bestimmten 
Zeitintervalls. Für den Konvertierungsprozess sowie die Erstellung der 
animierten Karte wurden zwei stand-alone, multi-platform Python Tools 



 

entwickelt. Diese Tools bestehen aus open-source Modulen und Packages. 
Die Shapefile Nachbearbeitung und der Visualisierungsprozess werden mittels 
ModelBuilder Scripts in ArcGIS durchgeführt. Die entwickelten Tools und 
Zwischenresultate können von anderen Wissenschaftlern am TMSI für 
interaktive Visualisierungen und Analysen der Meeresumwelt genutzt oder 
adaptiert werden. 
Mein persönliches Resümee zum Praktikum ist durchwegs positiv. Die 
gegebene Thematik war völlig neu für mich, doch ich konnte mich bereits 
innerhalb kurzer Zeit gut in die Interessensgebiete und Technologien 
einarbeiten. Besonders die Programmierung in Python hat mir sehr viel Spaß 
gemacht. Diese Programmiersprache musste ich ebenfalls während des 
Praktikums erst erlernen. Meine Betreuer vor Ort waren sehr engagiert. Ich 
bekam jederzeit eine rasche Antwort auf meine Fragen. Auch die 
Arbeitskollegen waren durchwegs freundlich und bemüht, mich so gut es 
geht zu unterstützen. Ich habe die Zeit am Institut und vor allem an dieser 
riesigen Universität richtig genießen können. Außerdem konnte ich alle 
geforderten Arbeiten zeitgerecht und im geforderten Umfang umsetzen und 
somit das Praktikum äußerst erfolgreich abschließen. Die entwickelten 
Programme und Scripts sind bereits in Verwendung. Neben meiner Arbeit 
konnte ich auch an einigen interessanten Workshops teilnehmen und meinen 
fachlichen Horizont noch etwas erweitern. 

 



 

Erfahrungen abseits des Praktikums 
 
Singapur ist eine kleine Insel unterhalb von Malaysia, geprägt von 
unterschiedlichen Völkern und Kulturen und mit einer starken wirtschaftlichen 
Lage. Vor allem Chinesen, Malaien und Inder leben dort. Aber auch immer 
mehr Europäer und Amerikaner kommen nach Singapur um dort für eine der 
großen internationalen Firmen zu arbeiten. Singapur ist sehr sauber, sicher, 
hochmodern und leider auch relativ teuer. Was besonders auffällt ist, dass 
sich die Insel in einem ausgezeichneten Zustand befindet. Alles ist grün und 
blüht, die Infrastruktur und öffentlichen Verkehrsmittel sind perfekt ausgebaut 
und es herrscht ein friedliches Miteinander der dort lebenden Menschen. Die 
erste und zugleich administrative Sprache ist Englisch, was die Kommunikation 
und das Leben auf der Insel enorm erleichtert. Ich habe eine sehr interessante 
und angenehme Zeit in Singapur gehabt, viele neue Freundschaften 
geschlossen, meine Sprachkenntnisse um einige Levels verbessert und das 
multikulturelle Miteinander in vollen Zügen genossen! 
 
Da Singapur der beste Ausgangspunkt für Südost-Asien Reisen ist und viele 
Budget Airlines von der Insel wegfliegen, hab ich auch einige Ausflüge in die 
umliegenden Länder gemacht. Ich war in Indonesien, Malaysia, Borneo, 
China und Kambodscha. Die Leute, die ich bei meinen Reisen getroffen 
habe, hatten beeindruckende Geschichten zu erzählen und einige Treffen 
waren äußerst inspirierend. Zudem war ich von den wunderschönen 
Landschaften und verschiedenen Kulturen zu tiefst beeindruckt. Ich kann nur 
jedem Menschen empfehlen eine längere Zeit in einem anderen Land zu 
leben, dort zu arbeiten oder einfach seine eigenen Erfahrungen zu machen. 
Mich haben diese paar Monate sehr viel weiter gebracht – in jeglicher 
Hinsicht!! 
 
Details zum Praktikum 
 
:: Arbeitgeber: 
Tropical Marine Science Institute – Physical Oceanography Research 
Laboratory 
National University of Singapore 
 
:: Tätigkeit und Titel der Bachelorarbeit: 
„Multidimensional Marine Environmental Data Visualization using GIS“ 
 
:: Praktikums-Zeitraum: 
1. März bis 24. Mai 2011 (12 Wochen) 
 



 

Fotos 
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